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^ »08. (2) Nr. 160.

Mineralbad Töplitz
nächst NcustM in Nnterkrain.

Diese altberü'hmtc Quelle, welche das kry^
^allreiue Heilwasfer in ciner belebenden Natur-
^värme von 28 — 29° U . reicht, hat sich
lm Laufe der Zeit in nachstehenden Krankhci-
len als vorzüglich erprobt und bewährt er-
wiesen :
I- I n der chronischen Gicht und in den mannig-

faltigen Formen derselben, welche Folgekrank-
heiten sind, a ls : lahmungsartige Zustande,
Steifheit und Kontrakturcn der Glieder,
Gichtknoten. Die jährlich wiederkehrenden
Anfälle derselben werden durch den Gebrauch
dieses Bades, wenn nicht ganz beseitiget,
doch seltener, in ihrem Verlaufe kürzer und
gelinder;

^' l" chronischen, rheumatischen Leiden verschie-
dener A r t , den Hüf i - und Lcndenwchcn;

3> in chronischen Hautausschla'gen, besonders
wenn selbe durch örtliche Krankheit der Haut
bedingt sind;

4. in der Hypochondrie, Hysterie und in ande-
ren Nervenkrankheiten, wenn selbe auf einer
erhöhten Reizbarkeit der Nerven beruhen,
und nicht von organischen Fehlern oder all-
gemeiner und örtlicher Vollblütigkeit unter-
halten werden;

5. in Störungen des Pfortadersystems, mic
Anschoppungen der Leber, der M i l z , de>
Nieren und der Gekrösdrüsen, wobei es
nützlich ist, das Wasser auch innerlich zu
gebrauchen;

b-bei Menstrualbeschwerden, im weißen Flusse
und der Unfruchtbarkeit, wenn diese Zufälle
von ciner Schwäche oder Trägheit des
Utevuö herrühren;

7. in der Skrophclkrankhcit, in der Rhachitis
und ihren Folgekrankheiten;

8. bei zurückgebliebenen Steifigkeiten und Kon-!
trakturen nach erlittenen Verletzungen und
schweren Verwundungen;

H. bei langwierigen äußerlichen Geschwüren.
Damit sich die ? . I Curgäste einer entspre-

chenden Unterkunft im Badehause selbst vcr-
schern, — so wie um die nothwendige Reini-
gung der Bade- und Wohnlokalitätcn ohne be-
sondere Belästigung der 1^. 4 Curgästc vor-
nehmen zu können, — wird nachstehende Tour-
^lntheilung zur Kenntniß und geneigten Dar-
"achachtung veröffentlicht: vom l2 . bis 3 l .
Vta i , vom 3. bis 23. J u n i , vom 2<i. Jun i
bis , l i , J u l i , vom , 9 . Ju l i bis 8. August,
vom N . bis 3 1 . August und vom 3. Septem-
^ r weiter. — Für bequeme und anständige
Unterkunft ist auf das Beste gesorgt.

Die Preise der Bader, der Quartiere im
^adhause und der Speisen sind auf das B i l -
ligste bemessen, worüber auf srankirte Briefe
bcr Badmeister Herr K a r l H a r t m a n n in
^öplitz nähere Auskunft ertheilt, an welchen
Nch die betreffenden I*. ' I ' . Curgäste zu wenden
blieben.
»lttrst Hlnerspcrg'sches ^orjt- und Rentamt zu

Finöd den 26 H p r i l l 8 5 8 .

Z- 7l9. l»)

Das Juwelen^ und GM-Waren-Lager >cs
H»n»t«,» « l e p , » " ^ aus Wien,

gehend größtentheils in »8 karatiger oder Nr
'̂  Goldware, von ausgezeichneter und solider
"l'beit, wird wegen gänzlicher Geschäfts-Auf-
^bung um die billigsten Preise ausverkauft
^m 3. bis 8. Mai' l. I . im Gasthofe zur
^tadt Wien im 2. Stock, im Zimmer Nr. 9.

Z. 744. (3) ^ ^ ^

NW'Znr Nachricht. °3N
Da der bereits angezeigte gänzliche Ausverkauf durch die Reichhaltigkeit meines Modewaren »Lagers

l'is G c o r g i nicht möglich war. — ich mm durch dic Vermuthung meines Verkauf-Lokales aber bis
Ende August d. I . räumen muß, so erlaube ich mir noch auf die Fortschlmg meines Ausverkaufes
aufmerksam zu machen, da dic Preise meines sämmtlichen Lagers bedeutend herabgesetzt sind.

Deftnllers empfehlenswert!) stnd:
Alle Sorten 5l»«I<»-I5l<?z<ltr in Halb'Scide, Wolle und Hall>Wolle von ü ft. bis 16 fl.. Halb. und

GanzwoUenc' Stoffe von «0 kr. bis l fi. 40 kr.. ^«»» l>ot i» , V l l i l , ^ t und ̂ » e » « „ » r von 40 kr.
bis ^ ft. 30 kr.. L u s t r c n. ssl«,«,»»«» von 30 l'is ö4 fr., quadrillirtc iUQ»z,<>>»t«z>» u. ̂ l>i l l»l>t i» von
1!! bis 30 kr., glatte und fa^ouirtc «ZrRe»,»» von 18 bis 20 kr., glatte nnd gedruckte Mu»H^I»>» «t<?
!^»»,»<? uon 16 biS 30kr., glatte n»d gedruckte V< l>a tXv« I> - l l a r ^zzx von 24 bis 30 kr., gedruckte

. C »>»»>>ri<zu^» ^Iul»«^I>>»^ und »K«et>,»<t uou 14 bis 30 kr > » N «N Hlor«> und
^ V o k ^ l ^ v u z ^ von 12 bis 20 kr., glatte und quadrillirte Halb' und Ganz»'RViltt«»««»»! von
30 kr. liis 2 fi,. glatte, quadrillirtc und gedruckte U»r««»v>«t«f vou 10 bis 16 kr., eingewebte «8I>i»^I>
Tucher und ̂ .u>>8 »Wl»»>vl von ti bis 3t) fi.. Winter» uud Sommer «Tücher inid I^ouz» > GI ,a^vI
uon 2 ft. 30 kr. bis 10 ft.

Ferners eine Auswahl verschiedenartiger i8«.»l«Ie>»-8toN'«5 auf Kleider von 20 bis 40 fi., einfarbige,
glatte, quadrilline und gedruckte K^ttuI»«'«!''Kleider von 12 bis 20 fi., einfarbige, quadrillirte und
<M»»«<5»I*»i> «l«? s">5 uon 1 ft. ii0 kr. bis 2 ft. 10kr.. V,. ̂ 4 und ̂  schwarz Hsokit»«»«» von
2 fi. bis .3 fi. 16 kr. Mc Farben k ' » u t « » i o . ^I<>l»O,»oO., ^ » r i O l » » « - V» l l<e t , ^ und "/,
drcitcr /T t l»» uon 36 kr. liis 1 fi. 30 kr.. 8«»z«N»,» » «»,»<>, sowohl glatt als fa<Mitt. zu uugcmcin
dilligeu Prciscu. «l»«»»nxv««z», 8<?z«I<»,»>8»n,,»,<»t u»d ^ l ü » e l > von 40 kr. bis 4 fi., englische und
französische weiße lind schwarze «1»»« lQ« <m Stück uon 12 l>is 20 kr., englische und französische
AaumwoU - Soit^eu vou 1 liis 24 kr.

Ncl'sldcm zu allcu Preisen ciuc Auswahl Wloul« u»d I t » < l « t » Stickereien in Kleidern, Ober» und
Unter Chcmiscts, Krägen, Uuter>Aermcl, Värtys, gcschluugeuc M o u l l - und I»>z»»Q-Streifen, ^ o i l » ,
Brautschleier, cchtc glatte und Spiyen »Leiucu, glatte uud Spihcu » VaumwoU > Vattist > Tücher.

gcrucr frauzösischc Mieder zu 3 ft., geschluugcuc I»Or«»«Il.. uud Uor<»urv>»- l l ^ l ^ u o t » Unter»
rocke vou 2'/« bis 6 fi.. glatt und fayouirtc F lo>» I . U»ti»t-^z»i«»<.», «ti»t»z»t»VapQu«', appre«
tirie und liuapprclirte Blumen.'V»pO»»»', F' i l l ' lQt l»,». I^^«»n>»>, Orgautiu», färbige ^ » « « , , o t »
vl'ii 10 bis 60kr.. glatt uud fa<Mirlc Ur«»»»Qr ^ u l « , "^«»»»»»»tz-lnz,«. glatt uud fa^onirtcn
»l«»«l8»'u»»«l von 18 kr. l'is 1 fi. 30 kr., ^ i l z u O t - uud eingewebte Bettdecken, gedruckte m>d cinge«
arbeitete Tisch», Garn» uud Leincu>Kaffeh>Tücher uud NvULr t> tz jQrv»«?^« von 2 bis 12 fi., nebst
ciner liesoudcrs großen Auswahl vcrschicdcuartigrr Neste von 10 ois 60 kr., echlc Z>,»xvr Leibchen, Hosen
und Sockcu, fertige Schlafröckc. scidcuc und baumwollene Ncgcuschirme u„d viele cmdcrc Artikel.

Ferner eine mannigfaltige Auswahl aller Gattungen Möbelstoffe von 40 kr. bis 2 ft., Vorhang.
Musselins vou 16 kr. bis 1 ft., nebst allen dazu gcbörigeu Frmiscu, Bordüren. Vorbaug < Spitzen uud
Vorhaug'Haltcr vou 3 biö 46 kr.. ^ n»b "'^ gefärbten Baumwoll» uud Leillcu »Bclt'Gradl von 20 bis
60kr.. fertige Matratzen vou 9 bis 16ft.. BcttDcckeu von 3 bis 6 ft.. Schaf> und VaumwoU Bttt>Kotzen
vou 4U kr. l'is 7 fi.. ^auf.. Betl- und Salon«Teppiche von 46 kr. bis 40 ft., Wachstaffct nud WachSlein»
w.i„drn. so wie auch noch ci»e Auswahl uou trauspareutcn gemallcu ^ « " » » » t Q r - t t o u l v t t e » vou 1 biö 4 fi.

Das ,wch vorialh.go Logcr von Strohhütcn wird mlt 60«/.. uuler dem Eiukaufsprcisc verkauft.
Melueu verehrten Kuudeu d>eue..brigcuö zur Nisscoschaft / daß alle bis oortdiu einlm.feudm Kom»

nußioncu ausö Schnellste und Pünktlichste cfteknurt wndcu wie bisher.

M l m t Trinker.
3. 750. (2) ~ '" J

mm° O^untnttclafltcutn - jUtnunr
zu bedeutend herabgesetzten Preisen, welche sorg-
fältig- und in geschmackvoller Fac.on gearbeitet sind.
Diese Kamine gewähren den Vortheil, dass sich die
/ahne nicht .spalten (wie dieses bei Hornküminen
der Fall ist); ferner können sie in warmem Wasser
ohne Nachtheil gereinigt werden und sind ungemein
dauerhaft.

*&" / n r Me befltnnenbc poison ^ 5 «
Wasserdichte Köcko, ^oliwt iHsbläl-
ivv zum Eintiälien iti Herren- und Damenkleider.
L u f t p o l s t e r in allen Grössen und Formen, für
Kranke und auf Reisen besonders zweckmässig. Spiel-
ballen in den verschiedensten Grössen, sowohl natur-
grau als auch in schönen bunten Farben, eben neu
angekommen bei

•Joh. HrasvhovHz.
Niederlage in Laibach: Hauptplatz Nr. 240.
Z. 7^2. (3)

Anna Schmidt, ^ Wen,
gibt sich dic Ebre. dem ?. '1'. Publikum ku»d zu gk>
ben. daß sie l)iesigcu Markt mit ciucm ^ r " ^ ^ "
I »zser von 8t«»t>I,l>«tv,l u,d I^«»»xtd l«»
« , , ^ „ bezogen, uud bittet um recht zahlreichen Zu>
spruch. billige liud rcclc Bcdieuuug versprechend.

Vcrkaufsloka! aui Iahrmarltplat).

Z. 745 " ( 3 )

Rosalie Pinkes, ^ Men,
gibt sich die Ebrc auzuzrigeu. daî  sie mit riucm gro<
ßcu Sortiment Seidcubäildcrn bicsigcu Markt bezogen.

Dieselbe bittet um recht zahlreichcu Zuspruch lind
versickert prompte Bedienung uud billige Pnise.

Das Verlaufölokal bcfiudet sich am Jahrmarkt«
platze.

Z. 786. (2)

Alwvrrkanf
uou

weißer harter Waschseife,
welche ich wahreuo dcs hiesigen Marktes zu folgcudrn
Preisen verkaufe:

R N , ^ VN. „
Bei Abnahme von größereu Parthien uoch billiger.
Um sich von der Güte meiuer Ware zu überzeugen,

gebe ick Proben imemgeltlich.
vie Verkaufz - N M e beüuset «icli am Varktpiatr
im Vieller^Hllß.

Vroßnmnn,
aus Neustadt bei Magdtburg.

3. 784?"(3)

Große Muswahl
von modernen S'trohhüten

befindet sich während der gegenwärtigen Markt-
zeit in der Hütte Nr. l l , am Iahrmarktplahe,
und sind um billige Preise daselbst zu haben.

Johann Kleinlcrcher
^ aus Linz.

5 74». (2)

Beim Endesgefertigten, am alten Markt
H a u s - N r . l « 5 , ist täglich Gefrorenes und
frische Zuckerbäckerei zu thunlichst billigen Prei-
sen zu haben, wo zur größeren Bequemlichkeit
der Herren und Damen, nebst dem Gewölbe,
auch noch ein Lokale im ersten Stocke nett
eingerichtet ist, und bittet um geneigten Besuch.

Johann Moßauer,
Zuckerbäcker.
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Z. 688. (2) Nr . l 7 3 l .
E d i k t .

Von dem k. k. st-adt. deleg. Bezirksgerichte Neu-
stabtl wird hiemit kund gemacht:

Es sei in die exekutive Feilbietung dcr dcm
Johann Hrowatizh von Dolsch gehörigen, im G. B ,
der Herrschaft Rupertshof «uli Urb. Nr 79 vor-
kommenden, gcrichllich alls 605 si. 25 tr, bcwerthet»n
Hubrealilat, wcgcn dem Antun M u m von Hr ib alls
dem gl'Nchllichen vergleiche vom »7, November »856.
Z. 26 >4, exekutive intabulirt »9. Oktober 1857,
schuldigen 25 si, c. «. «. gcwilliget worden, und es
sind hiezu die Feilbictungslagsatzungen, und zwar!
die erste auf den l i . J u n i , die zweite auf den l 2 .
J u l i »858 in der Gerichtskanzlci, und die dritte aus
den 14. August 1858 in loko der Rcali läl ,nit dcm
Beisatze anberaumt worden, daß die Realität nur
bei der drillen Feilbictung unier dem Schätzungs
werthe werbe hintangegebcn werden.

Der Grundbuchsertrakt, die LizilationZbedingnissc
und das Schätzungsprotokoll können täglich wahrend
den Amtsstunden Hiergerichts eingesehen werden

K. k. städt. dcleg. Bezirksgericht Neustadt! am
17. März l858,

Z . 689. (2) Nr. ,727
E d i k t .

Von dem k. k. stadt. deleg. Bezirksgerichte zu
Neustadt! wiro dem Mathias Mcdle von Brußnitz
und dessen unbekannten Erben und Rechtsnachfolgern
erinr.crt: Es habe Mar t i n I. l ler von Pottendorf,
Vormund der mmderj Franz Slar'schcn Kinder von
Pottcndorf, die Klage in-ln. Eigenthums des in
Pettenberg liegend,!,, im Grundduche der K.'pitcl'
Herrschaft Neustadll «,,li Urb. Nr, 34 vmkommencen
Weingartens «»,!> ur-uu». «5 März »858, Z »727,
geqen dieselben Hieramis überreicht, worüber dic
Veih'Ndlungst.igsatzung auf den 22. Ju l i »858
Vormit tags 9 Uhr mit dem Anhange des § 2« a.
G. O anberaumt, und den Octlagten au!' ihre
Gefahr und Kosten Franz Medic von Brußnitz als
Kurator aufgestellt wurre.

Hieuon werden die Geklagten zu dem Ende
verständiget, daß sie zur obigen Tagsatzung entwe-
der selbst zu erscheinen, oder einen andern Sach
Walter zu bestellen, und bis zur obigen Tagsatzuna
anher namhaft zu machen haben, widriqcns diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhan-
delt werden wird.

K. k, städt. deleg. Bezirksgericht Neustadt! den
, 7 . März l858.

Z. 696. (2) — — " Nr. 943.
E d i k t .

Vl'N dem k. k, Bezirksamte Gurkfeld, als Gt'
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen der k. f. Finanz.- Pro-
kuratur, imm. des hohen M i l i l . Aerars, gegen Franz
Kartusch von Sakouza, wegen Monturs» und Ta
gliaersatzes schuldigen 54 fl 40 kr. E. M . <-. ». <- ,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, dcm
Letzlern gehörigen, im Grundbuche Obcrradclstem
liegenden Weingartrcalität Berg. Nr . 444 , im
gerichtlich erhobenen Schätzungswerttie von 20 f l .
E . M . , gewilliget und zur Vornahme derselben tie
Feilbictungstagsatzungen auf den «7. M a i , auf den
17, Jun i und auf den »9. Ju l i l. I . , jedesmal Vor-
mittags um 9 Uhr hiergerichls mit dem Anhange be-
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Fcilbietung auch unter dem Schätzungs
werthe an den Meistbietenden hintangegcben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der GrundbnchSex
trakt und die Lizitalionsbedingnisse können bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingc-
sehen werden.

K k. Bezirksamt Gurkfeld, als Gericht, am l7 .
April 1858.

Z. 698. (2) Nr. 1142.
E d i k t .

Von dcm k. k Bezirksamte Laas, als Gericht,
wird hiermit bekannt gemacht:

Es sei über freiwilliges Ansuchen dcr Frau Mar ia
Verbitz in die Vllsteigerung nachstehender, ihr eigen
thümlichcr Realitäten, a l s : I . der im vormaligen
Grundbuche des Gutes Hallerstein 8,i!) Urb. Nr. l6 .
Rettf. Nr. 14, vorkommenden, zu Usclicvk gelegeoc»
Halbhube liebst Gebäude» , mit dem Ausrulspreis»
pr. 650 fl ; 2. dcr im nämlichen Grundbuch? »u>i
Urb. Nr »49 uorkommcnden, im iiirknitzer Secboden
gelkstenen Wiese Lokazhovka, mit dem ?lusru!spreise
Pr. 350 f l . . und 3. der im nämlichen Grundbuche
»"l> Uib. Nr. l47 vorkommenden Viertelhube, mil
dem Ausrufspreise pr, 220 st , bewilliget und zu
der^n Vornahme die Tagsatzung auf den 2 l . M a i
l. I . <rüh <) ^l)r in der llmlskanzlei angcordntt
worden, zu welcher Kauflustige mit dem Bemerke,,
eingeladen werden, daß sich die Eigcnthümciin
die Genehmigung des Verkaufes auf 8 T^ge vor.
behalten hab?, und daß der größ«c Thei l des
KaufsckiUings bei den Erstchcrn anliegend belassen
werden kann.

K. k. Bezirksamt öaas, als Gericht, am ,4 .
Ap l i l 1858.

Z. 703. (2) Nr 2025
E d i k t .

Vom k. k. städt. dcleg. Brziitsgericl'tc zu
Neustadtl, wird dem unbekannt wo befindlichen Ia>
kob Payer uno dessen gleichfalls unbekannten Rechts-
nachfolgern hiemit erinnert:

Es habe Stefan Paier von Orchouza wider
dieselben die Klage j>clu. Ersitzung dcr Hubrcalität
Orchouza Urb. Nr. 124 »<l Herrschaft 'plctteij.ich,
«ul) ^in««. 26. März 1858, Z. 2925, hicramls
überreicht, worüoer zur mündlichen Verhandlung
die Tagsatzung auf den 30. Ju l i 1858 früh 9 Uhr
mit dcm Aohangc des §, 29 a. G. O angeo.dnet
und den Geklagten wegen ihres unbetannien Auf-
enthaltes Herr Gcüä'tsadvotat Dr. Rßsina als
<^<i^!l),> u<l n< ll l ln auf ihre Gefahr und Kosten
bcstclll wurde.

Tassen werden die Geklagten zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur obigen Tagsatzung
selbst zu erscheinen oder einen andern Sachwalter
zu bestellen und anher namhaft zu machen haben,
als sonst diese Rechtssache mil den» ihnen aufgesteliten
Kurator verhandelt werden wird.

K. t. städt. deleg. Bezirksgericht Neustadll am
i . April 1858.

Z. 709. (2) Nr . 2897,
E d i k t .

Vom dem t. k. Bezirks.lmle in S i t t i ch , alö
Gericht, wird hiemit bekannt gemacht:

Es fei über das Ansuchen des Johann Struinz
von Oberdorf, gegen Josef Fimz von Kosleuzh,
wcgcn auö dcm Vergleiche vom 2. März l852
schuldigen 38 si. E M . «. «. ^ , in die Rcassumi.-
rung der exckulivcn öffentlichen Vcrsteigeruüg der,
Ocm üetztern gehörige», im Grundbuch? der Herr-
schaft Sitt ich d.s Gebirgamtcs li'il) Urb. Nr, 172 «l,
»73 vorrc'MlNllide» Reaütal, im gerichtlich erhobenen
«2chätzun^swclil)e von 2»30 fl. E. M . , gcwilligct
und zur Vornahme derjelbtil die Feildletutlgslagsat-
zungen auf oen 24. Ap r i l , auf den 27. M a i und
auf den 28. Jun i l. I , jedesmal Vormittags um
lt) Uhr am Grrichlsorle mit d»m Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Realität »ur bci dcr
letzten Feildlttung auch unter dem Schätzungswcrthe
an den Meistbietenden hintangegeben werde.

Das Schätzungsprototoll, der Giundbuchser
tratt und die ^zitalilmSbcdinguisse können bei die»
scm Gerichte in den glwöhtUichen Amlsstlmden tin
ge^el)̂ » wcroen.

K. t. Bezirksamt in Si t t ich, als Gericht, am
8. Oktober 1857.

Nr. «066.
Ueber Einvelstandliit) bci'der Theile wird die auf

dln 24. Apeil l. I . angeordnete erste Feilbie
tungst^gsatzung als abgehalten angesehen und
eö hat bei der zweiten auf lcn 27. M a l l. I .
anordneten exekutiven Feildietung sein Ver
blciden.
K. k. Bezirksamt in Si t t ich, alS Gericht, am

24. Apr i l l858.

Z. 711. (2) Nr. 6097.
E d i k t

z u r E i n b e r u f u n g d e r V e r l a s se n-
s c h a f t s « G l ä u b i g e r .

Vor dem k. k. städt. dclcg. Bezirksgerichte
haben alle Diejenigen, welche an die Verlasscnschcist
der den 28. Jänner 1858 verstorbenen Mar ia Zha-
mcrnik von llaibach als Gläubiger eine Forderung
zu stellen haben, zur Anmeldung und Darthuung
derselben den 17. I u » i l. I . zu erscheinen, oder
b,s dahin ihr Anmeldungsgesuch schriftlich zu über?
reichen, widligens diesen Gläubigern an die Ver-
lassenschast, w»nn sie durch die Bezahlung der an-
gemtldeteli Forderungen erschöpft würde, kein wei
tercr Anspruch zustande, als insofern ihnen ein
Pfandrecht gebührt.

Laibach am !7 . Apri l »858.

^. 7 l 2 . (2) i)lr. 5232.
E d i k t .

Von den, t. k. städt. drleg. Bezirksgerichte wird
bekannt gemacht: Eb sei am 4 Jänner l. I . zu
^ibach ohne Hiutertassung eincö Testamentes Johann
Zörer gcstorbcll

Da dem Gerichte der Aufenthalt drssen Bru -
dcrs Franz i^örcr unbekannt ist, so wird derselbe
aufgelordert, sich binn.n Einem Jahre dei diesem
Gelichte zu melden, widrigcns die Vcrlasselischaft
mit den sich meldenden Erden und dem für ihn
aufgestellten Kurator Dr . Barthvlomä Suppanz
abgehandelt werden wird.

Laibach am 3 l . März ,858.

Z. 7 l 3 . (2) ^ Nr . 5585.
E d i k t .

Vom gefertigten k. k. Bezirksgerichte wird hilmit
bekannt gemacht, daß das k. k. Laiidesgericht hier
die in dem hiesigen Zivilspital befindliche, nach llai^
bach zuständige ledige Anna Pragar, Waise dcS
vormaligen hiesigen Baumeisters und Hausbesitzers
Felix Pragar und Rosa, dessen Gatt in wegen erhobenen

Wahnsinnes für irrsinnig zu erklären und unter
Kinalel zu setzen befunden l>at, wornach ihr vo»
Leite dieses Gerichtes Herr Johann Mühlc i f tn unter
Einem zur Wahrung der Rechte derselben als Kuratel
bestellt wurde.

K. k. städt. beleg. Bezirksgericht Laibach am l7.
April 1858.

Z. 7 l6 . ( I ) Nr . 6230
E d i k t ,

Von dem k, k. Bezirksamte S te i n , als Gericht,
wird hiemit bekannt czemacht:

Es sei über das Ansuchen des Josef Stosiz
von Kl»i»man!isburg, und Jakob Lenarzhizh uo«
Dra^omcl, gegen Jakob Nemz von Dra^omel, wc<
gen schuldigen l50 st E M <-. » l: , in die exeku°
live öffentliche Vcrsteigeru,ig dcr, d.m iistzlcrn gc-'
höngen, im Grundbuche rcr Pfarrgül l Ma»»öburß
6uli Rektf. 9lr. 65 vorkommenden Real i tät , im ge>
sichtlich erhobcnen Schatzuiigswerlhe von 750 ft,,
E. M . , gewilliget und zur -i<ornahme derselben t>><
einzige Feilbiclun^slac,satzung auf den 14. M a i l85s!
Vormittags lim 9 Ul?r in dcr Gerichlskanzlei mil/
dcm vorigen Anhange übertragen worden. daß dic
feilzubietende Realität nur bci dcr letzten Fcilbietung
auch unler dcm Schätzungswcrlhe an den Meistbic-
tcnden hintanglgebcn werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsex»
lraks »nd die Lizitalionsbedingnisse können bei die-
sein Gerichte in den gewöhnlichen Amlsflunden »in-
fzeschen werden.

K. k. Bezirksamt S i e i n , als Gericht, a»n 12.
Dezember »857.

Z. 7 l 7 . (2) Nr. »599.
E d i k t .

Nachdem zu dcr mildem Bcscheide vom l . De»
zember 1857, Z. 6175 , in der Exckulionssache deS
Anton Thl'mschitz von Dornegg, gegen Josef Rollick
von Postamt, i'clo 47 fi. 48 kr., auf den 7. Apri l
l. I früh 9 Uhr hicramts angeordneten ersten N.al»
feilbietunqstagsatzung ktin Kal,flust,gcr erschien, ft
wird am 7. M a i l. I . früh um 9 Uhr m diesel
Amlöranzlei zur z,veilen Realfcilbietungslagsatzung
mit dlln vorigen Bcscheidsanhangc geschritten

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, am 7.
Apr i l l 8 5 ^ .

- i . 7 2 l . (2) Nr. 632 l .
E d i k t .

X>on dem k. k. Bezirksamte Fristritz, als Ge>
richt, wird hicmit bekannt gemackl-.

Etz sei über das Ansuchen des Herrn Anton
Schniderschitz von Feistritz. gegen Mathias ^e»ko
von Toppolz, westln aus dem Urtheile ddo. 29.
Jänner ,853 , Z, 723, schuldigln »00 fi, E- M . ^
«. ». <:. , in die exekutive öffentliche Versteigerung'
der, dem Lrtztcrn gehörigen, im G»undbuche dec
vorbestandenen E x . Auqustinergült liippa «nl, Urb.
Nr. 135, im gerichtlich erhobenen Schätzungs'
werthe von 3368 fl, (ZM,, gewilligct und zur Vor>
nähme derselben die erste, zweite und drille Fmbie«
tun«stat,satzulig auf den l l , J u n i , auf den 12.
I u , i und auf den 12. August »858, jedesmal Vor-
mittags um 9 Uhr in der Amlskanzlci mit deM
Anhange bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bci der letzten Feilbictung auch unlcl
dem Schätzlmgswerthe an den Meistbictenten hint«
angegeben werde.

Das Schätzungsprotokull, der Grundbuchs»
extrakl und die Lizitationsbedingnisse können bei dl>
sem Gerichte in din gewöhnlichen Amtsstunden ein<
gesehen werden.

K. k. Bezirksamt Feistritz, als Gericht, ani
l l . Dezember 1857

Z. 722. ' 2 ) 9lr. 9820.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamte Feistritz, als Ge-
richt, wird hiemit derannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Herrn Anton
Schniderschitz von Fnsttitz. gegen Josef Gcrlze vo"
Obersemon, wegen aus dem Urtheile ddo. »9. I ä N '
»er ,856 , Z. »24, schuldigen 80 st. E M . c. 8. <-.-,
in die exekutive öffentliche Versteigerung der, derN
Letztein g.höriqcn, im Grundbucke der Herrschaft
Jablanitz «uli Urb. N r . l54 vorkommenden, M'
nerichllich erhobenen Sä'ätzungswcrlhc uon »lOl st.
E. M. , gtwill 'gct und zur Vornahme derselben d>e
erste, zweite und dlilte Feilbictungstags^tzung au!
den l l . J u n i , auf den »2 Ju l i und auf den ,2.
August »858, jedesmal Vormittags um 9 Uhr »>
dcr Amtscai'zlei mit dem Anhange bestimmt worde",
daß die leilzubietendc Realität nur bei der letzte"
zeilbietung auch unter dem Schätzungswerthe a"
den Mcistbietendln hintana.ea.eben werde.

Das Schätzunftsprotokoll, oer Grundbucksextral
und die lüzilalionsbcdingnisse könn.n bel diesem ^
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden cingcslyl

K. t. Bezirksamt Fcistritz. als Gericht, <""
l l . Dezember 1857.


